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Stadtgut Gimritz und die Gimritzer MühleDas
1907 laufen die Pachtperioden für das Stadtgutun n die auf dem Gute gelegene Mühle ab Der

Gimret hat deshalb die Bedingungen für die neue Pachtzelt
Nach tes und der Mühle feſtgeſtellt Die Bedingungen ſind
des nenchen die alten nur da wurden Abänderungen ge

v wo ſie ſich aus der Praxis heraus als notwendig er
troffen Jn Kürze ſei aus den Bedingungen folgendes wieder
ven Die neue Pachtzeit für Gut und Mühle läuft vom
ger rii 1007 bis zum 30 Juni 1925 Gegenſtand der Pachtung

mal die landwirtſchaftliche Nutzung des der Verpächterln
ſt Kigen verpachteten Gutes Gimritz mit den dabei befind
gt n Wohn und Wirtſchaftsgebäuden Grundſtücken und Be
hungen einſchüleßiich der Jagd Der Flächenindalt des

dgutes Gimritz umfaßt Acker 254 ha 90 ar 30 qm Wieſe
r 82 ar 92 qm Garten 4 ba 63 ar 40 qm Holzung 5 ha
ar 60 qm Weide 5 ha 31 ar 83 qm Plantage 5 ha 63 ar

J m Hofraum 1 ba 79 ar 50 qm zuſammen 320 ha 32 ar
Der Pächter hat die Pachtſtücke in demienigen Zuſtande

Abernehmen in welchem ſich dieſelben zur Zeit der Ueber
e definden der Pächter tritt in die beim Pachtdeginn mit
L Arbeitern und dem Geſinde beſtehenden Dienſtverträge ein
Der Pächter hat dem Publikum die Benutzung der von der Ver
ächterin für den öffentlichen Verkehr freigegebenen Wege und

Pläbe zu geſtatten Ferner hat er der Verpächterin die An
legung eines Stichrohrs von der Saale oberhalb der Mühle nach
den nördlich der Mähle gelegenen Teilen der Peißnitz zu er
auben Der Pächter hat die Pachtgegenſtände nach den Regeln

einer ordnungsmäßigen Wirtſchaft in der Art zu benutzen daß
ihr Ertrag nicht erſchöpft ſondern nach Möglichkeit erhöht wird
Zum Anbau von Zucker und Runkelrüben gleichviel ob ſie als
Wurzel oder Samengewächſe ob ſie zur Futter oder Zucker
gewinnung oder zu ſonſtigen Zwecken dienen ſollen darf ein und
dasſelbe Grundſtück ohne Einwilligung der Verpächterin nicht
öſter als zweimal in je ſechs Pachtjahren benutzt werden Auch
dürfen niemals zwei Ernten von Zucker und Runkelrüben un
mittelbar auf einander folgen Die auf und unter den Pacht
ſtücken befindlichen Foſſilien oder Minerallen aller Art ins
beſondere Ton Ziegelerde Sand und Kalkſteine Torf Kohlen
darf Pächter bei Vermeidung einer Vertragsſtrafe von 100 M
für jedes angebrochene Ar abgeſehen von ſeiner Erſatzverbindlich
keit wegen vertragswidrigen Gebrauchs ſich nicht aneignen
Der Pächter iſt verpflichtet die Pachtſtücke mit einem dem ge
ſetzlchen Pfandrechte der Verpächterin unterliegenden lebenden
und toten WirtſchaftsJnventar während der Pachtzeit jedoch
ohne Anſpruch auf Abnahme bei der Rückgewähr beſetzt zu
halten Das lebende Jnventar muß auf zwei und ein halb Hektar
ein Haupt Großvieh ein Pferd ein Ochſe m eine Kuh
fünf Stück Jungvieh ſechs Schweine zehn Schafe betragen
Die Jagd muß pfleglich und waidmänniſch behandelt werden
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zuverläſſige ſachkundige Perſonen ausühen Auf der Peißnitz
darf der Pächter die Jagd nicht ausüben Auf dem übrigen
Gutsgelände dürfen keine Ricken und keine Faſanenhennen ge
ſchoſſen werden Den Pachtzins hat der Pächter für jedes
Pachtjahr in vier gleichen Teilen im voraus am 1 April 1 Juli
1 Oktober und 2 Januar und zwar wie alle ſonſtigen Zahlungen
an die Verpächterin auf ſeine Gefahr und ſeine Koſten in Reichs
währung an die Stadthauptkaſſe in Halle a S zu entrichten
Die Bieter haben ſpäteſtens bei Abgabe ihrer Gebote nach
zuweiſen daß ſie ein verfügbares Vermögen von mindeſtens
100,000 M haben Jm zweiten Falle iſt Gegenſtand der
Pachtung die Nutzung der der Verpächterin gehörigen Mühle
mit den dabei befindlichen Wohn und Wirtſchaftsgebäuden
Grundſtücken und Berechtigungen einſchließlich der Fiſcherel

gangbaren Zeuges der Mühle 10,000 M auſwenden Es wird
beabſichtigt eine Mehlmiſchmaſchine eine größere und eine kleine
Sichtmaſchine ſowie zwei neue Walzenſtühle nebſt den nötigen
Vorgelegen einzubauen wofür ein alter Walzenſtuhl in Fortfall
kommt Der Pächter hat dem Pächter des Gutes Gimritz
lowie deſſen Familie und Dienſtleuten den Durchgang und
die Durchfahrt über den Mühlenhof zu geſtatten
Ferner hat er der Vermieterin die Anlegung eines Stichrohres
von der Saale oder dem Mühlgraben oberhalb der Mühle und
die Abführung von Waſſer nach den nördlich der Mühle ge
legenen Teilen der Peißnitz unentgeltlich zu erlauben Der
Pächter hat die Rechte der Verpächterin bezüglich der Pacht
gegenſtände zu wahren und darüber zu wachen daß die beſtehen
den Berechtigungen der Pachtung erhalten werden und der
Beſitzſtand nicht geſtört wird insbeſondere muß er darauf
achten daß der Waſſerſtau nicht beeinträchtigt wird Dem
Pächter ſteht die Fiſcherel im Gerinne und im Kulk zu Bei
Benutzung der Fiſcherei muß der Pächter die fiſchereipolſzeilichen
Vorſchriften genau beobachten Die Ausübung der Fiſcherei
ſeitens fremder Perſonen hat er zu verhindern Die Bieter
haben ſpäteſtens bei Abgabe ihrer Gebote nachzuweiſen daß ſie
ein verfügbares Vermögen von mindeſtens 25,000 M haben

Vermietung des Stadttheaters Der Direktor des Stadt
theaters Herr Richard s hat den neuen mit dem 16 d M
datierten Pachtvertrag unterſchrieben Die Stadtverordneten
haben bekanntlich die Vermietung des Theaters an Herrn
Richards für ſein Mietsgebot von 31,000 M pro Jahr auf
Grund der unveränderten unterm 30 April d J feſtgefetzten
Bedingungen ſowie unker der weiteren Bedingung genehmigt
daß der Mieter die Herſtellungskoſten des neu bewilligten
Magazins einſchl der Koſten des Grund und Bodens vom Tage
der Uebergabe ab mit jährlich 4 Proz zu verzinſen hat der
eſtalt daß dieſe der Stadt zu zahlende Entſchädigung jährlichhöchſtens 4000 M betragen ſoll

Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt hält am 26 und 27 Mai ihre Jahres
verſammlung in Zerbſt ab

Die Feſttage im Diakoniſſenhanſe zu Halle Das kündete ſchon
am Freitag die Feſtfahne mit der weißen Taube auf blauem
Grunde über dem Eingang des Hauſes an man felerte am
Sonntag Rogate das 49 Jahresfeſt und die Einſegnung von
7 Diakoniſſen Fröhlich eilten ſchon am Tage vorher die

Von dem Bestreben goeleitet unserer werten Kundschaft stets besondere Vorteile zu

bieten haben wir uns wie alljährlich auch in diesem Jahre entschlossen

an Verkaufstage
einzurichten Wir gewähren daher an nebenstehenden Tagen trotz unserer bekannt billigen

und zum Teil noch ermässigten Preise
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Schweſtern von nah und fern in das Mutterhaus wo ſchon
wochenlang viele Hände und Herzen geſchäftig geweſen waren
zu rüſten für die vielen Gäſte Nun prangte es im Feſtgewand
und erquickend war für alle in dieſer Malenzeit ein Gang durch
die herrlichen Anſtaltsgärten Nachdem am Sonnabend nach
mittag in der geräumigen Veranda des Gartens der Kaffee
eingenommen worden war wobei manch frohes Wiederſehen
von Schweſtern gefeiert wurde vereinigten ſich die Diakoniſſen
zu der vom Anſtaltsgeiſtlichen geleiteten Schweſterkonferenz Als
eine würdige Vorfeler für den kommenden Tag fand um 8 Uhr
in der Anſtaltskirche eine Abendmahlsfeier ſtatt Am Sonntag
morgen hellte ſich bald der Himmel auf und friſch ſchallten die
von mehr als 100 Schweſtern geſungenen Loblieder ſchon in aller
Morgenfrühe durch die weiten Gärten Ein langer Zug von
Diakoniſſen geleitete unter dem Läuten der Glocken die ein
zuſegnenden Schweſtern in die feſtlich geſchmückte Kirche vor den

ltar Nach dem Geſang des Haupiliedes Herz und Herz
vereint zuſammen beſtieg der Feſtprediger err Paſtor
Hoppe Nowawes die Kanzel ſeiner redigt la
das Schriftwort Joh 14 6 zu Grunde Jch bin der Weg un
die Wahrheit und das Leben niemand kommt zum Vater denn
durch mich Wie ein Echo eine Antwort darauf erklang das
vom Schweſternchor n Krummacherſche Lied Du biſt
der Weg die Wahrheit und das Leben Hierauf folgte die Ein
ſeanung der 7 Diakoniſſen durch Herrn Paſtor Jordan Ein ein
faches Mittagsmahl vereinigte Feſtgäſte Schweſtern und deren
Angehörige wohl 250 an der Zahl Am Nachmittage ſtrahlte
die Sonne vom blauen Himmel hernleder und fröhlich pilgerten
die Feſtgäſte hinüber ins Feierabendhaus wo Kaffee und Kuchen
trefflich mundeten und manches gute ernſte und heitere Wort
geredet wurde Von den Gäſten trennte man ſich mit der ſtillen
Hoffnung im Herzen daß in mancher Jungfrau die mit feierte
der Wunſch rege geworden wäre nun nachdem ſie die Anſtalt
im Feſtkleide geſehen auch das Alltagsleben dort kennen zu
lernen und mit Hand ans Werk zu legen Erfüllt von all den
empfangenen Eindrücken und dankbaren Herzens kehrte jede der
Schweſtern wieder an ihre Arbeit zurück mit dem Abſchiedsgruß
Auf Wiederſehen im nächſten Jahr zum Jubelfeſte

Die Kinderheilſtätte Jm Süden der Stadt ganz im Grünen
liegt die Kinderheilſtätte des Vaterländiſchen Frauen Vereins
Trotzdem ſie in dieſen Tagen ihr 10jähriges Beſtehen feiert
kennen ſie viele Hallenſer noch nicht 1550 Kinder fanden
bisher dort Pflege und Erholung und ſichtlich ruht Segen auf
der ſo ſchönen Arbeit Aber nicht nur pflegebedürftigen Kindern
dient dieſe Anſtalt ſondern ſie nimmt auch Penſionäre auf deren
Eltern z B verreiſen wollen und nicht wiſſen wohin mit den
lebhaften Kleinen Die Erfolge und der Ruf der Anſtalt an
der neben dem aufſichtführenden Kinderarzt bewährte Pflege
kräfte ſtehen bürgen dafür daß die Kinder dort gut aufgehoben
ſind Die Pflegeſätze ſind niedrig und gern trägt der Vorſtand
den Verhältniſſen Aufzunehmender Rechnung Möge die Anſtalt
weiter in Segen wirken

Auszeichnung Dem cand phil Friedri h Wolff in Halle iſt
die Rettungsmedaille am Bande verliehen worden

Mündelmerkbücher Der Vorſitzende des Gemeindewaiſenrats
Herr Stadtrat Dr Tepelmann hat ein Verzeichnis der
ſämtlichen hieſigen Jugendfürſorge Einrichtungen für ſchulent
laſſene Mündel zuſammengeſtellt Das Verzeichnis enthält u a
die Rubriken Auskunftserteilung Aufenthalt und Geſelligkeit
Unterhaltung und Vorträge Turnen und Jugendſpiele Muſtk
insbeſondere Geſang Leſeſfäle und Leihbibliotheken Unter der

Prozent Rabatt
auf alle Bareinkäunfe

Trotz der enormen Preissteigerung in Wolle und Baumwolle

alten Preisen sichern

jedes Konsumenten von dieser vorzüglichen Einkaufs gelegenheit

nausgiebigen Gebrauch zu machen

Rubrik Fortbildung für den Beruf und das Leben finden wir
außer den verſchiedenen Fortbildungsſchulen Gelegenheiten zur

uns noch rechtzeitig grosse Warenposten

liegt daher im Interesse



koſtenloſen Erlernung der Slenographle von Engliſch Fran
rung uſw aufgeführt Auch die hieſigen Muſeenehe W dem Gebiete der Körperpflege gibt das

Verzeichnis noch Auskunft über Vollsküchen Kaffeehallen und
Badegelegenheiten Endlich ſind ſämtliche Verſammlungen der
hieſigen eventl Jünglings und Jungfrauenverelne ſowie auch
die entſprechenden Veranſtaltungen und Vereine katholiſcher
Konfeſſion angeführt Das überſichtliche Verzeichnis wird
in Form eines kleinen handllcdhen Mündelmerkbuches z
druck und an die ſchulentlaſſenen Mündel durch die

aiſenpflegerinnen verteilt werden Jn dem auf der erſten
eite des Büchelchens abgedruckten Anſchreiben an das Mündel

ſind Namen und Wohnung fowie etwaige Sprechſtunden des
Vormundes der Waiſenpflegerin des BVezirksvorſitzenden
der Geſchäftsſtelle des Gemeindewaiſenrats ſowie der
Vormundſchaftsrichter mitgeteilt Auch der Vorſitzende des
Gemeindewaiſenrates Herr Stadtrat Dr Tepelmann hat
ſich bereit erklärt in ſeinen Sprechſtunden ſelbſt oder durch ſeine
Bureanbeamten jedem Mündel welcher Rat und Hilfe ge
hraucht ſolche zu gewähren Jn erſter Linie wird den Mündeln
empfohien ſich an ihre Waiſenpflegerin zu wenden welche die
unmittelbare Fürſorge für ſie hat und ſie in e
Zwiſchenräumen perſönlich aufſucht Es iſt zu hoffen daß von
dieſer nützlichen und dankenswerten Einrichtung recht eifrig
Gebrauch gemacht wird

Die 36er Heute morgen rückten die hieſigen beiden und das
in Merſeburg garniſonierende Bataillon des Magdeburgiſchen
Füſilier Regiments Nr 36 Generalfeldmarſchall Graf Blumen
thal zum Exerzieren im Regiment und zu Gefechtsübungen auf
dem Truppenübungsplatze bei Altengrabow aus Der Trans
port erfolgte mittels Sonderzügen Die 36er kehren am 16 Juni

zurück

Die Häuſer der Abeſſinier Will ein Abeſſinier in ſeiner
Heimat ein Haus bauen ſo gräbt er in einem Kreiſe von
3 bis 5 m im Durchmeſſer ca 40 em ttefe kleine Löcher in die
er Spaltholz vom Wamza Baum ſteckt dieſe etwa 1 bis 2 müber dem Erdboden abſchneidet und das treisrunde Gerüſt
mit Rutengeflecht verbindet Das freitragende pilzförmige Dach
beſteht aus vielen geſpaltenen Stäben die ſpitzkegelförmig durch
biegſame Ruten zuſammengeflochten werden Dieſes Dach wird
nun auf die kreisrunde Wand geſetzt mit Stroh bedeckt und mit
einem Grasſtrick an den Dachſparren feſtgebunden Die Spitze
des Daches wird dann noch mit einer aus rotem Lehm gebrannten
knopfähnlichen Verzierung verſehen die das Eindringen des
Regeus verhindert Die Wände werden mit Strohlehm beworfen
nachdem einige Löcher und eine größere Oeffnung als Eingang
ausgeſchnitten wurden Die im Zoologiſchen Garten aufgeſtellten
Originalhütten ſind als Reiſezelte anzuſehen und entſprechend
einfacher konſtruiert An die im Kreiſe ſtehenden Pfähle ſind
gleich lange biegſame Stäbe gebunden die ein Kuppelgerüſt
bilden auf das die Matten und Felle befeſtigt wurden Jn der
erſten Nacht ihres Hierſeins haben viele Abeſſinier in den Hütten
geſchlafen nach Einſetzen der regneriſchen Witterung iſt ihnen
der Appetit darauf vergangen und ſie haben alle die ihnen zu
gewieſenen Schlafſtellen bezogen

Auszeichunng Der Verlagsbuchhandlung von Hermann
Geſenius in Halle ging aus dem Kgl Miniſterium der geiſt
lichen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten folgende Zu
ſchrift zu Allerhöchſtem Auftrag zufolge eröffne ich Jhnen auf
die Jmmediateingabe vom 15 Dezember 1905 daß Se Majeſtät
der Kaiſer und König das von Jhnen dargebotene Exemplar
Jhrer Schrift Wilhelm I als Erzieher anzunehmen geruht
haben und Jhnen für die Ueberreichung des Buches Aller
höchſten Dank ausſprechen laſſen Jm Auftrag gez Nau
mann

Eine Munſikerbörſe hat ſich hier gegründet die unter Leitung
des Herrn Muſikdirektor Joh Vetter ſteht

Der Hauptgewinn der Preußiſchen Klaſſenlotterie Fortuna
bat diesmal ihre Gaben nicht blind ausgeſtreut denn an der
Glücksnummer ſind einem Telegramm aus Eſſen a d Ruhr
zufolge zahlreiche Bergleute beteiligt die es ganz gewiß
nötig haben Das Los fiel nach Steele an der Ruhr

Das Feſt der goldenen Hochzeit feierte vor einigen Tagen das
Frankeſche Ebepaar Mangsfelderſtraße 49 Die kirchliche Ein
ſegnung durch Herrn Superintendent Saran fand in der Wohnung
des Jubelpaares ſtatt Der Kaiſer hatte ihm die ſilberne
Ehejubiläumsmedaille verliehen

Das Unwetter geſtern abend brachte einen wolkenbruchartigen
Regen untermiſcht mit Hagel welcher auf Dächern auf dem
Felde und in Gärten Schaden anrichtete Das Wetter verzog
ſich in weſtlicher Richtung

Zuſammenſtoß Am Sonnabend vormittag 108/ Uhr ſtieß in
der Mansfelderſtraße vor der Schifferbrücke ein Motorwagen
der Stadtbahn mit einem Laſtgeſchirr des Ziegeleibeſitzers
Sonnemann aus Ammendorf zuſammen wobei der Motorwagen
am Vorderperron leicht beſchädigt wurde

Anf der Straße Am Sonnabend nachmittags 4 Uhr wurde
in der Geiſtſtraße das vor den Wagen geſpannte Pferd der
Witwe Denkewitz aus Drehlitz von einem Straßenbahnwagen
umgefahren Das Pferd hatte ohne Aufſicht dageſtanden und
war plötzlich zur Seite getreten ſodaß es von dem in der Fahrt
befindlichen Motorwagen erfaßt und umgeſtoßen worden iſt
Verletzungen hatte das Tier nicht erlitten

Meſſferheld Am Sonnabend vormittags 10 Uhr brachte
der Arbeiter Karl Heinicke Feldſtraße 5 wohnhaft dem Arbeiter
Wilhelm Schneider Feldſtraße 4 wohnhaft mehrere Meſſerſtiche
am rechten Arm und Hinterkobpf bei H war mit der Mutter
des Sch in Streit geraten und als Sch ſeiner Mutter beiſtehen
nan wurde er angegriffen und verletzt Jn der Klinik verband
man ihn

SéGSlägerei Am Sonntag morgen 52 Uhr entſtand auf der
Neuen Leipziger Chauſſee in der Nähe der Loeſtſchen Ziegelei
zwiſchen drei Perſonen welche vom Tanzvergnügen kamen eine
Schlägerei Der Arbeiter Auguſt Bollhorſt Neue Leipziger
Chauſſee Nr 20 wohnhaft hat derartige Verletzungen davon
getragen daß ſeine Aufnahme in das Krankenhaus Bergmanns
troſt erfolgen mußte Die Täter ſind bis jetzt noch nicht er
mittelt worden

Nach einem Streite verletzte am Sonntag nachmittag der im
aufe Turmſtraße 154 wohnhafte Tiſchler Willy Müller ſeinen
tiefvater den Keſſelſchmied Karl Kellner welcher auch dort

wohnhaft iſt derart am Kopfe daß K nach Anlegung eines
Notverbandes auf der Polizeiwache im Krankenwagen nach der
Felinik gefahren werden mußte

Angefahren Am Sonntag 98 Uhr vormittags wurde auf
dem Franckeplatz ein etwa 20jähriges Mädchen von einem Radler
angefahren Beide ſtürzten

Bei der Arbeit Am Sonnabend mittag I Uhr geriet der
Maſchinenmeiſter H Klanikowski mit der Hand in eine Maſchine
Er konnte erſt nach 17 Minuten aus ſeiner ſchwierigen Lage
befreit werden Nachdem ihm Herr Dr Schuchardt einen Not
verband angelegt hatte wurde der Verletzte in das Eliſabeth
Krankenhaus übergeführt Der Arzt konſtatierte ein Bruch der
linken Mittelhand
w Sterbefälle Jn Halle 8 ſtarben in vergangener Woche
50 Perſonen darunter 16 Ortsfremde und zwar an Gebär
mutterkrebs 1 Herzmuskelentzündung Lebensſchwäche 6 Lungen
entzündung 7 Lungentuberkuloſe 5 Dyphtherie 1 eingekl Bruch 1
Luftröhrenentzündung 1 Nierenentzündung 1 Schlaganfall 1
Darmkatarrh 8 Hirnbautentzündung 2 Drüſentubderkuloſe 1
Krämpfe 1 geplatztem Ovarialabſceß 1 Scharlach 1 Bauchfell
S Herzmuskelentartung 2 Rhachitis 1 paralytiſchem
Anfall 1 Leberkrebs 1 Entkräftung 1 Verbrennung 1 Phlegmone
d x Bruſtwand 1 Quetſchung infolge Verſchüttung 1 Selbſtmord 1
Magenkrebs 1 Geſchwulſt im Unterleibe 1 Herzſchlag 1 Jcterus 1

Herzklappenfehler 1 Jn Halle N ſtarben 27 Perſonen Fil
5 in hieſigen Krankenhäufern verſtorbener Ortsfremden und
zwar an Herzlähmung 1 Lebensſchwäche 2 Soor 1 Herzſchlag 2
tuberkul Hirnhautentzündung 1 Eptlepſie Nierenentzündung 1
Angſtpſychoſe 1 Apoplexia cerebri ein 1 Caronarſkleroſe 1
Gehirnentzündung 1 Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 1 Lungen
tuberkuloſe 1 Lungenentzündung 5 Lungenblutung 1 progreſſiver
Paralyſe 1 Diphtherie 1 Bruſtfellentzündung 1 Scharlach 1
Gefäßverkalkung 1 infolge Ertrinkens in der Saale Unglücksfall 1
infolge Selbſtmords durch Ertränken 1

Vereins und BVerſammlungsnachrichten
Der Harzklub auf der Tour Wenn ſich alljährlich zu den frühen

Monaten das gewaltige Berg und Hügelgelände unſeres alten
prächtigen Harzes mit neuem friſchem Grün bekleidet läßt es
ſich der Harzklub Halle nicht nehmen aus dem Saaletale
hinüberzuwandern in dieſe goldene Freiheit der natürlichen

Poeſie An ausgewählten Sonntagen früh geht es auf die
Reiſe und abends kehrt die fröhliche Geſellſchaft zurück Und
wenn einmal die Sonne nur ſchämig verſtohlen hinter dem
Gewölk hervorlugt oder gar vollkommen verſchwunden bleibt
ſo kann das den echten Harzfreunden noch lange nicht den Mut
nehmen Regenſchirm und Humor helſen über dieſe tränen
feuchte Welt hinweg Beweis der Ausflug geſtern Es
war der erſte den der Harzklubzweigverein Halle dieſen
Sommer unternommen hat Das Programm hatte eine
für Touriſten gemütliche Tagestour vorgeſehen und der
frohe Mut der Kühnen welche ſich des Morgens in der
Frühe auf dem Bahnhofe eingefunden hatten es waren
etwa hundert wurde durch famoſes Wetter belohnt
Da war während des Marſches nichts von Regen zu ſpüren
im Gegenteil der Himmel hatte ein Einſehen und ſandte ſonnigen
Gruß in den Harzwald binein Die Hallenſer fuhren mit dem
Zuge nach Suderode Kurz hinter der lieblichen Sommerfriſche
am Rande der Berge iſt tief verſteckt in Grün und Felsgeſtein
der Felſenkeller Dort wurde das erſte Frühſtück eingenommen
Eine frendige Ueberraſchung war es als die Mitglieder da von
dem Ehrenmitgliede des Halleſchen Klubs Herrn Rentier
Fürſtenberg der von Halle nach Ballenſtedt übergeſiedelt
iſt und als Führer geſtern nach Suderode gekommen war
begrüßt wurden Dann ging es nach der Viktorshöhe von deren
Ausſichtsturm ſich ein intereſſanter Rundblick auf die weite
wechſelvolle Landſchaft erſchloß Auf dem Wege nach
Ballenſtedt wurde im Sternhauſe Raſt gemacht Und
nachmittags in der vierten Stunde langte man im
Großen Gaſthof des anhaltiſchen ſauberen Städtchens an

Bei dem Diner dankte in herzlichen Worten Herr Major Thomas
dem Ehrenmitglied für die liebenswürdige Führung und der
Redner unterließ nicht ein freudiges Hoch auf den Herzog von
Anhalt auszubringen Herr Bürgermeiſter Wendt von Vallen
ſtedt erwies den Hallenſer Gäſten die Aufmerkſamkeit ſie in
einer ſchwungvollen Rede zu begrüßen er gab ſeiner Freude
Ausdruck daß Ballenſtedt zum Endziele der Tour gewählt
worden war Sein Hoch galt den im Feſtſaale anweſenden
Damen und Herren Herr Hofmuſikalienhändler Koch verkündete
daß der nächſte zweite Ausflug für den 24 Juni nach Schierke
und Elendt geplant iſt und daß bei dieſer Gelegenheit an der Ein
weihung des Halliſchen Darenberghauſes bei Elendt teil
genommen werden ſoll Nach dem Beſuche des Ballenſtedter
Schloßgartens erfolgte die Rückfahrt nach Halle

17 Tagung des Evangeliſch ſozialen Kongreſſes in Jena Am
Dienstag Mittwoch und Donnerstag der Pfingſtwoche 5 bis
7 Juni wird der Evangeliſch ſoziale Kongreß ſeine diesjährige
Tagung in Jena abhalten Der Evangeliſch foziale Kongreß
hat es ſich zur Aufgabe gemacht das ſoziale und wirtſchaftliche
Leben der Gegenwart immer mehr mit dem Geiſte der Bruder
liebe und der ſittlichen Forderungen des evangeliſchen Chriſten
tums zu durchdringen Er tut ſeine Arbeit nicht im Auftrage
und Jntereſſe einer kirchlichen oder politiſchen Partei oder für
eine einzelne wirtſchaftliche Gruppe ſondern im Dienſte des ganzen
Volkes und mit Hilfe einer vorurteilsfreien wiſſenſchaftlichen
Prüfung der Zuſtände und Bedingungen unſeres ſozialen Lebens
Zum erſten Male wieder ſeit der 1 Tagung in Erfurt wird der
Kongreß im Herzen Deutſchlands in Thüringen arbeiten diesmal
in der alten Stadt der Wiſſenſchaft an den ſchönen Ufern der Saale
Jeng iſt heute aber nicht mehr nur die Stätte ſtiller Gelehrtenarbeit
und frohen Studentenlebens ſondern es birgt in ſeinen Mauern
eines der hervorragendſten induſtriellen Werke Deutſchlands dle
Carl Zeiß Stiftung in welcher der Geiſt wiſſenſchaftlicher
Forſchung und die Geſinnung ſozialer Gerechtigkeit eine
Organiſation geſchaffen haben die für die wirtſchaftliche Ent
wickelung unſeres Volkes von höchſter Bedeutung ſein kann

Naturheillunde Morgen am Dienstag abends wird im
Reichshofe ein Vortrag über Nieren und Blaſenkrankheiten

geboten Referent iſt Herr Aug Albrecht Naturheilkundiger

Zum Lohnkampf in der Metallindnſtrie
Der Verband der Metallinduſtriellen von Halle und Umgegend

ſendet uns eine Darſtellung über die Entwickelung der Lohn
bewegung in der Metallinduſtrie

Die gewaltige Bewegung die in der Metallinduſtrie eingeſetzt
hat iſt ſo verſchieden beurteilt wurden daß eine kurze zuſammen
hängende Darſtellung der ganzen Entwickelung geboten erſcheint
um ſo mehr als dieſe Bewegung weite Kreiſe der Arbeiter in Mit
leidenſchaft zu ziehen und einen Umfang anzunehmen droht wie
kein Streik zuvor Bereits im November 1904 richtete der
ſozialdemokratiſche Metallarbeiterverband in Stuttgart an den
Geſamtverband Deutſcher Metallinduſtrieller und an die zu
gehörigen Unterverbände eine Aufforderung zur gemeinſchaftlichen
Regelung der Arbeitsbedingungen in den Gießereibetrieben Der
Geſamtverband lehnte es im Einverſtändnis mit den Unter
verbänden ab den Wünſchen des Arbeiterverbandes zu ent
ſprechen weil er grundſätzlich nicht in der Lage iſt ſich in die
inneren Angelegenheiten der einzelnen Betriebe zu miſchen und
die Lohn verhältniſſe ſchablonenmäßig zu regeln wie der Arbeiter
verband es verlangte Darauf wurden im Herbſt vorigen Jahres
den ſämtlichen Gießereien Deutſchlands beſtimmt formulierte
gleichlantende Vorſchläge von den Bezirksleitungen des Deutſchen
Metallarbeiterverbandes unterbreitet Nachdem bereits im Sommer
deſſelben Jahres erhebliche Lohnaufbeſſerungen vorgenommen waren
und während z B in Halle noch der Kampf um die allgemeine gleiche
Teuerungszulage tobte befand ſich alſo die Jnduſtrie wiederum
neuen Forderungen des Arbeiterverbandes gegenüber Trotzdem
wurde der Friede hier und in der überwiegenden Mehrzahl der
Verbände durch gütliches Uebereinkommen der Arbeitgeber mit
ihren Arbeitern d h durch weitere bedeutende Opfer der Jn
duſtrie erhalten Nur in Dresdeu Breslau Hannover Braun
ſchweig Offenbach und Frankfurt a M inſzenierte die genannte
Arbeiterorganiſation Streiks unter den Formern obgleich die
betr Arbeitgeber in dieſen Städten ihren Arbeitern keine ge
ringeren Zugeſtändniſſe gemacht hatten als anderswo Die
natürliche Folge dieſer Maßregel waren umfangreiche Arbeiter
entlaſſungen und die Stillegung mehrerer Fabriken weil die
Fabrikanten die Betrlebe ohne Gußlieferung nicht aufrechtzu
erhalten vermochten Nachdem die Einigungsverſuche der be
troffenen Gießereien mit ihren Arbeitern die vermutlich ohne
die Einmiſchung des Metallarbeiterverbandes zum Frieden geführt haben würden an der Hartnäckigkeit dieſer Oraanſſation
eſcheitert waren ſahen ſich die Ortsverbände der Arbeitgeber

in den genannten Städten zu größeren Ausſperrungen ver
anlaßt Dadurch wurden zunächſt 25,000 Arbeiter mit ihren
Familien brotlos Das vorgelegte Gießereiprogramm der
Arbeiter umfaßt nicht weniger als zwölf Einzel
vorſchläge von denen ein Teil in der Mehrzahlder Betriebe bereits ausgeführt war während die übrigen

Punkte mit Ausnahme einer prinzipiellen Frage inmit der Verhandlungsfrage einer Weite wögltbiding
Wege ſtanden Dieſe Prinzipienfrage bildet jeht den echt in
Streites Es handelt ſich darum ob für ganz Deutſch des
gleiche Mindeſtlohn zunächſt für Former und Gießereigt der
eingeführt wird alſo derſelbe Lohn für tenre Großſtadt e ller
ländliche Bezirke für fleißige und träge für geſchickte ind und
geſchickte derſelbe Lohn für alte und junge Arbelter Ein un
Mindeſtverdienſt ſollte aber nach dem Verlangen der Ser
leitung nicht nur bei Lohnarbelten zugeſichert werden x treit
auch bei Akkordarbei en in Kraft treten Ob alſo dern
arbeitet oder nicht ein beſtimmter Verdienſt muß ihm ſi r
Das Endziel iſt dann daß der Mindeſtlohn fortwährend ſein
Höhe geſchranbt wird bis er ſich zu einem gleichen Normall
der Former und in folgerichtiger Entwicklung auch der üh n
Arbeiter in ganz Deutſchland auswächſt Eine weitere St n
frage entwickelte ſich aus den Verhandlungen ſelbſt indeelt
den Arbeitern von ſeiten ihrer Organiſation unterſagt wu es
direkt mit den Arbeiltgebern zu verhandeln Bekannilſch rde
das Streben des ſozialdemokratiſchen Ärbeiterverbandes dahlt
die Feſtſtellung der Arbeitsbedingungen möglichſt zwiſchet et
und den einzelnen Arbeltgebern erfolge weil der Verband e
ſolchen Verhältniſſen der Stärkere iſt Die bisherigen Verſutt
auf dieſem Gebiete haben zu glücklichen Ergebniſſen u
gefübrt und die Arbeitgeber haben daher die Einmiſchtt
der Organiſation in die Angelegenheiten ihrer Fabrikation i
einmütig abgelehnt und nicht mit Unrecht denn die deſoldelt
Leiter der Organiſatlonen haben weder genügende Kenntnis v
den Bedürfniſſen noch ein Intereſſe am Beſtande der Vetrieh
wie Arbeitgeber und Arbeitnehmer Die Organſſation ſteht an
einem unſerem Wirtſchaftsleben bewußt feindlichen Standpunt
und ſtellt ihre Forderungen im einſeltigen politiſchen Intereſſe
Errungene Zugeſtändniſſe ſollen nur ihr Anſehen gegenüber der
Arbeiterſchaft erhöhen Bei der geſchilderten Sachlage war es
den Bezirksverbänden nicht möglich den Kampf allein zu einem
glücklichen Ende zu führen Sie wandten ſich deshalb an den
Geſamtverband Deutſcher Metallinduſtrieller der in mehreren
Sitzungen die ſtreitigen Fragen eingehend behandelte Der Ge
ſamtverband fordert in Uebereinſtimmung mit den Arbeit
gebern lediglich daß die Parität bei etwaigen Verhandlungen
gewahrt bleibt und daß dabei das urſprüngliche und natürliche
Verhältnis des direkten Verhandelns zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitern erhalten werden muß wenn auch nur eine Partei
ſolches fordert und er verlangt weiter daß die Forderung des
Minimallohnes welcher den Normallohn alſo die Schablo
niſierung für ganz Deutſchland vorbereiten ſoll von den Metall
arbeitern fallen gelaſſen wird Jn dieſen beiden Prinzipien
fragen hat der Geſamtverband beſchloſſen ſeine angegriffenen
Bezirksverbände zu unterſtützen im übrigen miſcht er ſich nicht
in die ſonſt vorliegenden örtlichen Differenzen weil er ſeinerſeits
nicht auch ſchabloniſieren will Aus dem ganzen Verhalten der
Organiſation geht aber deutlich hervor daß es ſich auch hier
wiederum um eine Kraftprobe und eine Machtfrage handelt Um
zu verhindern daß ſich auf dieſe Weiſe die deutſche Metall
induſtrie durch fortwährende Beunruhigungen und Anzapfungen
allmählich verblutet hat der Geſamtverband in ſeiner Sitzung
vom 2 Mai beſchloſſen ſeinen Gießereien durch eine weitere
Folge von Ausſperrungen zu Hilfe zu kommen und dadurch die
Taktik des Einzelangriffes zu durchkreuzen Jm Vorſtand des
Geſamtverbandes wurde zunächſt an eine Totalausſperrung ge
dacht jedoch in der Ausſchußſitzung der Delegierten eine
Sperrung von vorläufig nur 30 Proz der organiſierten Arbeiter in
Ausſicht genommen Da aber die inzwiſchen befragten Bezirksver
bände zu einem erheblichen Teil eine ſolche Maßregel für nicht
genügend wirkſam erachteten wurde in der Ausſchußſitzung der
Delegierten vom 14 Mai einſtimmig eine Sperrung von
60 Prozent aller Arbeiter beſchloſſen Der Eintritt der Sperre
iſt mit Rückſicht auf die in einzelnen Verbänden beſtehenden
Kündigungsfriſten allgemein auf den 2 Juni feſtgeſetzt worden
und es ſollen von der ergriffenen Maßregel vornehmlich die
Angehörigen der ſozialdemokratiſchen Organiſationen betroffen
werden Die Arbeitgeber wiſſen ſich frei von jeder Voreingenom
menheit gegen die organiſierten Argeiter aber weil es gerade
dieſe Arbeiter ſind die der Organiſation die Geld und Macht
mittel zur Fortführung des Kampfes liefern ſo mußten ſie natür
lich in erſter Linie getroffen werden um den erſtrebten Frieden
bald herbeizuführen Die nicht organiſierten Arbeiter ſind nach
Möglichkeit zu ſchützen weil ſie an dem Kampfe unſchuldig ſind
und auch im Falle der Ausſperrung keine Unterſtützung aus der
Streikkaſſe erhalten Durch den angegebenen Beſchluß des
Geſamtverbandes werden in runder Summe zunächſt 200,000
Arbeiter in Mitleidenſchaft gezogen Der Vorfßfand des Geſamt
verbandes hat außerdem noch die Befugnis erhalten ſofort
weitere r bis zur Totalausſperrung zu verfügen
wenn dieſe erſte Maßregel die lediglich durch den dringenden
Wunſch nach endlicher Beruhigung der Jnduſtrie diktiert
iſt nicht die erboffte Wirkung zeigt Wenn die
Vertreter der Metallinduſtrie angeſichts der heutigen
ſtarken Beſchäftigung und nach reiſlichen Erwägungen im
vollen Bewußtſein ihrer ſchweren Verantwortlichkeit keinen An
ſtand nehmen zu dem letzten Mittel zu greifen und ſich un
ermeßliche Opfer aufzuerlegen dann darf auch der Fernſtehende
überzeugt ſein daß alle anderen Mittel erſchöpft ſind und daß
es ſich um einen Exiſtenzkampf in ſeiner Entwicklung
handelt Es wird nun von der Haltung der Arbeiter in den
zuerſt beſtreikten Verbänden abhängen ob noch vor Eintritt der
Sperre eine Einigung erzielt wird An einem Entgegenkommen
der Arbeitgeber wird es nicht fehlen nur kann in den anfanos
erwähnten prinzipiellen Fragen keine andere Entſcheidung ge
troffen werden Erſt die unausgeſetzte Beunruhigung der
Induſtrie und die Bedrohung ihrer vitalſten Intereſſen haben
die Fabrikanten feſt und feſter zur Abwehr zuſammengedräng
ſo daß ſie heute einmütig und entſchloſſen in dem aufgezwungenen
Kampfe ſtehen

Sport Zeitung
Nadfahrſport

Das große goldene Rad in Zehlendorf gewann im
Stundenrennen Rohl mit 64700 RKilometer

Reunſport
Das Hoppegartner Jubiläums Rennen gewann Weinbergs

Janis vor Fels Häammurabi wurde Dritter J
Briefkaſten der Sagle Jeitung

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen
M Sch Dieſe moderne Einrichtung wird wie augedel t

erſt geſchaffen werden Von wem die Karten zu beziehen
werden das dürfte noch bekannt gegeben werden

u r e e
thoo rm re nene Indoform caneeiise

e le Glänzende Erfolge Ein
acetat bei veralteten Falle ſten
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Fremdenliſte Ungekommene Fremde vom 18 bis 20 Mai
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dingung von 88700 kg Zinnu 800 kg Antimon in je 6 Loſen
für den Beſchaffungsbezirk der Eiſen
bahndirektion Berlin Lieferfriſt wie
in dem Angebotbogen angegeben iſt
Angebote ſind portofrei verſiegelt
und mit entſprechender Auſſchriſt bis
zum 8 Juni 1906 vormittags 10 Ubran h Wechuungsburegn in Berlin
W 35 Schbönebergerufer 4 ein

eichene Wotbogen und Bedingungen
xönnen in unſerem Zenutralburean
Zimmer 233 eingeſehen auch von dort

egen poſte und beſtellgeldfreie Ein
endung von 50 Pfennig bar nicht in

Brieſmarken bezogen werden Zu
ſchlagsſriſt bis 14 Juni 1906

Berlin den 20 Mai 1906
Königliche Eiſenbabhndirektion

Balderholungsſtötte Heide

Die Zeichnungen und der Koſten
anſchlag zur Errichtung einer Liege

n nnſtr 10 pt ausgelegte ſiud verſchloſſen bisSteus de T ugeben
T aSarte a/S e 21 Mai 1906

Krankenkaſſen Verband

Kirſchenverpachtung
Die diesjährige Kirſchnutzung auf

deren Kommunal Anpflansungen
und zwar

a auf der Merſeburg Clobikauer
ſtraße bis zur Grenze der Merſe
burger Flur

v auf dem Gerichtsrain bis zur
Lauchſtädter Ehauſſee und dem
Wege längs der Eiſenbahn vor
dem Klauſentor

8 auf der Kriegſtädterſtraße von der
Lauchſtädter Cbauſſee bis zur
Merſeburg Knapendorfer Flur
grenze und auf dem Kommuni
kationswege von der Lauchſtädter
Chauſſee nach der Kriegſtädter
ſtraße

d auf der Merſeburg Geuſa Zſcher
benerſtraße bis zur Merſeburger
Flurgrenze

auf der Weißenfelſerſtraße
k auf der Merſeburg Kötzſchener

ſtraße
auf der Kirſchenplantage hinter
dem Exerzierplatze

h auf dein Abhange des früher
Burkhardtſchen Feldplanes vor
dem Klauſentor ſoll

Sonnabend den 26 Mai 1906
vormittags 11 Ubr

im untern Ratbausſaale öffentlich an
den Meiſtbietenden verpachtet werden

Die Bedingungen der Verpachtung
werden im Termin bekannt gemacht
können aber auch ſchon vorher in den
gewöhnlichen Dienſtſtunden im Kom
munalburegu eingeſehen werden

erſeburg den 18 Mai 1906
Die Oekonomie Deputation

des Magiſtrats
T Rirſchen Verpachtung

Der diesjährige Kirſchen Anbaug

Mai 06 vorm 10 Uhr Ei

Für ein vollſtändig renoviertes und
vergrößertes

Gewerkſchaftshans
mit großem Sagl und Gartengeſchäſt
werden per 1 Oktobertüchtige Wirtslente
welche Mk 3 5000 Kaution ſtellen
können geſucht
Offerten unter 7378 B an dieExped erbeten

8 M ontorstI der Leim und Lackbrauche findet
S dauernde Stellung mit Antritt zum
O 1 Juli 1906 Sprachkennlniſſe er
D wünſcht Offerten mit Zeugnis Ab
O ſchriften unter Angabe der Gebalts

Anſprüche erbeten unter V 4838
D an Haasenstein VoglerO A G Halle a S

Für Rohprodukte
wird ein älterer erfahrener durchaus
tüchtiger branchekundiger

un und Verkäufer
zur Aſſoziation mit Kapitaleinlage per
ſofort geſucht Gefl Offerten mit
Referenzen unter 7379 0 an die
Exped dieſer Ztg

Be Bautechniker
gewandter Zeichner für Architektur
Bureau geſucht Off sub Vv 807
an die Expedition dieſer Zeitung

Tüchtiger Pautechniker
wird ſür das Kontor eines Maurer
meiſters in Halle ſofort geſucht Off
mit Zeugnisabſchriſt unt B z 7064
an Rudolf Moſſe Halle S

Hüuer und
Förderleute

werden geſucht
lallesches Kohlenwerk
Zu melden auf Grube Frohe

Zukunft bei MötzlichS

ene S e e eDurch die
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkswohl
für weibliche Arbeiter u Dienſtboten
Halle a/S Salzgrafenſtraſte 2

finden zum 1 Juni und 1 Juli er
Stellung 1 Stütze oder Haushbäl
terin Dienſtmädchen welche kochen
können jüng Dienſtmädchen mehrere
Mädchen aufs Land

ſuchen Stellung 1 Stütze Dienſtmäd
chen Frauen als Aufwartung Waſch
und Scheuerfrauen

Rurerhv v 58

darunter viel früdzeitige der Ge
meinde Schleberoda bei Freypurg a U ſoll Montag den 28

Mts nachmittags 3 Ubr imGaſtbofe daſelbſt gegen bare Zablung
verpachtet werden
Bedingungen im Tekmin

9S CcckCccCcoooRoonnnnm
Dir KontorZum 1 Juli a e oder ſpäter wird ein tüchtiger militärfreter

junger Haufenja guter Schulbildung flotter Stenograph und gewandter Maſchinen
ſchreiber für Kontor zu engagieren

Kesuucht
eugnisabſchriſten genauer Angabe
8altsanſprüche find zu richten anCenmig Weidlich in Zeitz

Offerten mit Pbotograpbie
der bisherigen Tätigkeit und der

Seifen uSchokoladen und Zuckerwareufabrik

Ein Müädchen
welches gut bürgerlich kochen kann und
bereit iſt einen Teil der Hausarbeit
zu übernehmen wird zum ſofortigen
Antritt oder per 1 Juni geſucht

Anmeldungen
Königſtraße 22 I Etage

ümeriefabrik

Reisokoſfer 107
Rohrplatten mitation

Hamburger Engros Lager
Leopold Nussbaum

E G m b H Fern uf 378
El zie a SGr Ulrichſtraße 60/61 Bar

füßerſtraße 3/5

m Holl Turnverein

J gear 1863Me Vorſitzender
A Seebach

Vergolder Neumarkt
ſtraße 7

Turnplan
Abtlg J Jugendturner von 14 bis

18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Uhr

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 810 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 8 Uhr

Abtla IV a Damen Montag 8 bis
10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
8 Uhr

Abtlg P Mädchen von 814 Jabr
Freitag 31/25 Uhr Sin der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 Uhr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Jeden Dienstag
Schlachtefeſt
Fr Thiels Goetheſtr 38

Reisokörbe Slück von u
Bewährtes Fabrikat

W

e

e S c eJ c 53z 2 SrDe
e

22 S r 57 xe et S 3e e
2 77 72 7 7 a77 z 2

2 S

ück von an
ſolides Fabrikat

Hamburger Engros Lager
Leopold Nusshaum
E G m b H Fernruf 378

Gr Ulrichſtraße 6061 Va
7 aße refüßerſtraſe 3/5

beneralverſammlung beſchloß
jährig zur Ausſchüttung zu bringen
das erſte Semeſter 1906 am 1 O

for the

San Miguel Copper Mines Limited LondonDie am 27 Aprii ſtattgehäbhte Generalverſammlung ſetzte die Dividende
pro 1905 auf 259 feſt Die IV Quartalsdividende pro 1905 iſt 1ehb 6 d
ro share 2500 pro rata tomporis iſt ab 15 Mai d Js jeblbar Dieſerner von jetzt ab die Div

und wird die Abſchlagsdividende für
ktbr d J zur Auszahlung gelangen

San miguel Copper
Adolph O Kberbach Managing Direktor

denden halb

Ines Limite

4 geschenken

u

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswobl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbahm

III Moritzzwinger
IV im Noten Turm

in der früheren Hanptwache
V Vor dem Steintor Walballag

Alle fünf ſind geöffnet von fri1/26 Nbr an ſrus
Es wird verabreicht

Fleiſchbrühe du 65 Pfa
Selterwaſſer
Limongde

in IV auch Subve zu 10 Pfg
Marken zus Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Ludwig Barthb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade

Uhren passend zu Hochzeits u Gelegenheits
Alle Arten Taschen Uhren in

Jede Reparatur unter Garantle

A Herrmann BrUdergtr 16 am Nartt

4 empS Gr Steinſtr 11
W Mitglied des Rabatt Sparvereins

in nur bester Aus
führung unter Ga
rantie Einfache und
hochfein Zimmer

Gold und Silber
Prelsangabe gofort

Privat Tanzunterricht h gniert zu jederZeit Ad Fröbe L Wuchererstr z

Jams u Marmelade
in 1 Pid Töpe hig d Eimern

e

A Krantz NachfFernſpr 2064

J nene a d i TFleckenpaſta

Aphanfzon

entfernt ſicher

50 H bei
F A Patz

jeden Fleck
Zu zaben in Tub

6 Gr Hlrichſtr 6

Zwingerſtraße 5 zu haben Gld Broſche m Opalſt vrl Friedrichſt 27

u 2 r e 4

rer r T

an
e

Ein treuer Beamter wurde

Wwahrt werden

Ala

Am 18 Mai verstarb infolge eines Schlagfusses

Herr Universitäts Sekretär Kanzleirat

Gr
er mitten aus einer Tätigkeit

gorissen der er sich mit voller Hingabe und unermüd
licher Pflichterfüllung seit langen Jahren gewidmet hatte

Sein Andenken wird von der Universitat in Ehren be
I Schmidt Rimpler

ruzrichten
3

2 Z Rektor

Souerreeeeeeee eneeceeeeee c
wBautt H

Viktoria

v e

eson derer Meldung
Am 19 Mai wurde meine liebe Frau die treue Mutter meines Kindes

mat

J 3

kannten unſern innigſten Dank

n
h

Worte am Grabe

re ehea e a seeteeee
Wv eeraee

Für die ſo überaus zahlreichen Beweiſe berzlichſter Teil
nahme bei dem Verluſte unſeres lieben unvergeßlichen Gatten
Sohnes Bruders Schwiegerſohnes und Schwagers

des Gallwirts Wilhelm Meyer
ſagen wir hierdurch allen Verwandten Freunden und Be

Beſonderen Dank Herrn Pfarrer Bach für ſeine tröſtenden
Herzlichen Dank auch den

gliedern des Vereins der Gaſtwirte von Halle a/S und Umgegend
für die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruheſtätte

Lüderitz Berg den 21 Mai 1906
Die tieftranernden Hinterbliebenen

z e Je o r ie e e e 3 S e e eS J J h 9

Sohmidt
durch einen sanften Tod von ihrem schweren Leiden erlöst

Im Namen der Hinterbliebenen
Hans Schmidt Hackebornstrasse 3 II

verehrten Mit

W
c J W

Daukſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

lieben Vaters Groß u Schwieger
vaters des Rentiers Friedrich
Reiche ſprechen wir allen unſeren
herzlichen Dank für die zahlreichen
Beweiſe herzlichſter Teilnahme
wie auch ſür die vielen Blumen
ſpenden aus Beſonderen jDank
dem Herrn Paſtor Hellmann
für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe ſowie auch dem Verein der
Fuhrberren

Halle a/S den 21 Mai 1906
Die trauernden Hinterbliebenen
Albin Reiche nebſt Geſchwiſtern

Verlobt Frl Edwine Leonhardtmit Hrn Heinrich Kluther Göttingen
Vluyn Kreis Mörs Fräul Martha
Kügler mit Hrn Hermann Strzelezyk
Wildſchütz Streckau Fräul Helene

Eimecke mit Hrn Friedr Wolff Uehrde
Vethum

Vermäblt Herr Ernſt Wolff mit
Frl Bexta Hildebrandt Hildesbeim
Herr Auguſt Hartmann mit Fräul
Charlotte Wagener Hildesheim Hr
Albin Voigtritter mit Fräul Liſette
Weſthäuſer Nietleben

Geboren Sohn Herrn Albrecht
Poſer Münchenbernsdorf Hrn Ernſt

Gemeinbardt Altenburg Hrn Reg
Aſſeſſor Dr Erw Blaſius Braunſchweig Tochter Herrn Alonzo
Heyder Saalfeld

Geſtorben Herr Hermann Steudel
Greiz Herrn Paul Güntber Sohn

Robert Greiz Herr Ernſt Wilbelm
Habhnebach Greiz Herrn L Gabler
Sohn Otto Schloßbrauerei Haing
Frau Luiſe Mier gebor Heiligenſtädt
Müblbauſen Frau Wilb Klotz geb

Poppe Gera Frau Frieder Vetter
geb Buchmann GMordhaufen Frau
Friederike Kreibe Herreden Frau
Henr Morholz Stadtſulza Fr Chr
Sophie Puchta geb Landgraf Weida
Hr L Goldkraut Halberſtadt Frau
Eliſabeth Dederding geb Laue Hildes
beim Frau Anna Pohl geb Fiſcher

Wernigerode z Fran Pauline Schma
lian geb Gelbke Schöningen Frau
Anng Hillemann geb Schermer Hö
tensleben Frau Jobanne Wrede geb
Hartmann Peine Hrn Guſtav Wohle
Tochter Eila Peine Hrn Heinrich
Roſe Tochter Greichen Wolfenbüttelſ
Hrn Karl J Sohn WalterWolfenbüttel Hrn Kgl Preuß Maſor
a D Curt von Goerne Heidelberg
Hrn Rentier Andreas Beitziecho
Cöthen Frau Auguſte v Hagen

geb Biſchoff Erfurt



Halle a a Zoale
r unſer nde S d Gewerbeſchnle für M e ſuchen Jir zum

1 An be Wer folgenden Bedin unathoeh es ele rerin
e Jahresvergütung beltea ne d die Lebrerin ſtging von 24 ünnekrichlsſtunden en h

eilen ſteht das Recht einer vierteljährlichen Kündi dgrngvan ins Anter Beifügung eines Lebenslaufes nebſt eugniſſen

bis zum 15 Juni d Js an uns en ureichen
MaiHalle a s ba Magiſtrat Brendel

Bekanntmachung
en unentgeltlichen Schutzvocken Rmpfungen finden in dieſemJa e er h des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medi

lrat r Risel wie folgt ſtatter in den Monaten Mai Juni und September
jeden Dienstag nachmittag 4 Ubr in der Turnhalle des Schul

ebändes Taubenſtraße 13vw jeden Mittwoch nachmitta s 4 Ubr in der Turnhalle des
nlaebändes Dreyhauptſtraße 5

II im Monat Mai jeden Freitag ſowie am Freitag den 7 nud
14 September in der Turnhalle des d ulgebändes GroßeBrunnenſtraße 6 Eingang Friedenſtraße

Jn den Mongten Jnli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen
nicht vorgenommen

Der Jmrlugs ſng Ztzien en der zu unterziehen welche
a im Jahre 1 oren ſindv in früheren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht

oder zum erſten reſp zweiten Male erſolglos geimpft worden ſind
oder krankheitshalber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jeden Jmpflings iſt dem Jmvfarste einZt zu ſverget auf welchem Namen des Kindes und Ort Jahrz Tag der Geburt desſelben ſowie Namen Stand und Wohnung
des Vaters Pflegevaters oder Vormundes bezw der Mutter oderPflegemutter richtig und deutlich verzeichnet iſtAus Häuſern in hen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern

Diphbtbheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder W
die natürlichen Pocken herrſchen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle
in da Jyllorqt ebracht werdene Kinder müſſen zum Impftermine mit reingewaſchenem Körper und treiugz gleldern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem
Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Impflinge zu ſehen

eder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit S
an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenſalls die Jm
pſune a ungeſchehen angeſehen wird und ein Impfſchein nicht erteilt
werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung
oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das
Jmpflokal gebracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stell
vertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau dem Impfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impf
vicht en Kinder ar Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis
auf die in s 14 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 ange
drohten bis zu 50 Mark oder 3
dert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw
Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung derſelben durch
gretrbr Zeugniſſe welche dem Impfamte Einwohner Meldeamt Schmeer
ſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger
auf Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpung zweimal befreit worden
u die fernere Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt
erfolgen

ltern pp welche ibre Kinder privatim impfen laſſen ſiud verpflichtet die Jinpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntnis
nahme ſofort nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a den 11 April 1906
Die Polizei Perwaltung
Bekanntmachung

1 In der Zeit vom I bie 15 Mai 1996 ſind nachſtebendeGetzetz ne als gefunden hier abgegeben reſp anggmerhyt worden
1 Kiſte mit S Jnbalt gez A Bl Coburg Nr 909 1 Handtaſchemit kleinerem Jnbalt 1 ſchwarzer Federfächer mit Schildpattgriff 1goldener

Damenring mit rotem Stein 1 Holz Sparbüchſe mit Jnhalt 1goldener Trau
ring g Fuhrmann u Scheller 1 ſchwarzes Handtäſchchen mit 2 Schlüſſeln
1 r amenjacke mit ſchwarzem Kragen und weißem Futter Portemonnaies
wut J nan 1 grünkagriertes Handtäſchchen mit 4 Schlüſſeln 1 ſchwarzes
Damenjackett gez E F Witting re guten gelber Klemmer
1 arzer Regenſchirm mit ſchwarzer Krücke 1 Remontoir Taſchenuhrrnes Armband 1 er BVogel 1 ſchwarze Handtaſche mit bunter
Seide enthaltend 2 Schlüſf2 Jn derſelben Mit find als verloren hier angemeldet

1 braune Pelzbog 1 ſilbernes Kettenarmband 1 gelbes Lederporte
monnaie mit 15 Mark Jnhalt 1 Rabattſparbuch 1 Lederportemonngle mit

9 Mark Jnhalt 1 goldener Anhänger Hammer Kelle Winkel u Auge
eine zweireihige Korallenkette mit Kreuz 1 geldener Klemmer ohne Schnur
1 braunes eryor en mit ca 15 Mark Jnhalt 1 goldene Halskette
mit Medaillon 1 maſſiv gokldener Damenring mit Grangtauſſatz 1 Leder
portemonngie mit 10 Mark Jubalt Schlüſſel 1 Zwanzigmarkfſtück 1 goldene
Damenuhr e 235 Nr 14109 1 goldene Damenuhr mit kanger Kette gez

H 23 3 03 1 altes Notizbuch m Holzzettel und 6 Lotterielofen 1 Porte
monnaie mit ca 60 Mark Zuhalt 1 große goldene Krawattennadel EEraotſeidener v r mit gelber Schnalle 1 ſilberne Remontoiruhr mit
Goldrand und Blerzipfel vo gelb 1 ſilberne Damenuhr mit ſilberner
kurzer Kette und Dünze z denes Armband frühere Uöbrkette 1 goldene
Damenuhr ohne Kette 1 ſilbernes Geldtäſchchen mit 2,70 Mark 1 goldene
längliche e mit 1 Blatt 1Moſaikbroſche 1ſchwarzes Lederportemonngie
z ca 8 rk Jnhalt 1 grüner Papagei 1 Paket enthaltend 2s 1 Srangte rohe in Sternform 1 Monats ſabrkarte III Klaſſe Leipzig
g a 1 r goldenes Herz mit dunkelblauem Saphirſtein 1 goldene

lWkette mit Kreuz
An die unbekannten der unter Nr 1 verzeichneten Gegen

wurde ehe b hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung rer Rechte
mit emerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſtenen i er t iſt hinſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach Maß

g der Miniſterial Dienſtanweiſung die polizeilicheeh an t Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren werden wird

a L tunit e während der Dienſtſtunden im Polizei
Sekre ar chmneerſtraße 1 II Zimmer Nr 11 erteilte den 16 Mai 1906

Die Polizei Vertvaltung

Bekanntmachung
m Kaſſenraum der Sparkaſſe der Stadt Halle a S ſind folgende Gegen

ſtände pp geſunden wordenDamen Regenfchirm 1 Tuchhandtaſche mit Taſchentuch 3 Paar Glacé
Handſchuhe 1 Brille mit Futteral ohne Deckel 1 Gebinde ſchwarzes

r 6 Stück Geldtäſchchen 2 kleine Geldbeutel mit Ringen
her Ohrring und 1Wachstuchtaſche mit verſchiedenen Schlüfſeln
außerdem 1,21 Mk baxes Geld

Wir bringen dies gemäß der Vorſchriften in 88 978 ff des B G B hier
mit zur öffentlichen Kenntnis und fordern die Verlierer auf ſich innerhalbs Wochen in der Sparkaſſe zu melden und ihre Berechtigung zur Empfang

nahme des Fundes S rHalle g den 17 Mai 1Der Vorſtand der Erika der Stadt Halle a S Elze

Konotaehrerapt Uesollsehaft
zu Halle a/S

Dienstag abends s Uhr Sithzunu Uebung im Zerzinslokal Ceuiraf
Sotel Talamtſtr 6

Turnverein Guls Mulhs
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhrt Turnübung
f Mitglieder u Jugend

C W Trothe
Optisches Institout

Poſtſtraße 9110
ündet 1816

Gernrode am Harz
eltebteſte Sommerfriſche des Unter

es 230 m ü d herrlicheebung villige Wohnnngen Aus in der Tur engangspunkt der Geilevienen z ſtädt Poltsſchutation der Vahn Ouedlinburg ebenauerſcabeoſe und Gerurode Alexiebad Anmeldun m werben im Vereins
ordbanſen Anfragen über Woh lokal RNaſtbhütte Wörmlitzerſtraßeſowie im Turnraume entgegen genungen e beantwortet der

Der Vorſtand
erſchönerungsverein

nommen

Tagen Haſt anſteigenden Strafen auſgeſor

d Moderne erstklassig
Allerbestes Material Präzisions Arbeit Modernste Konstruktionn S Reiche Typen Auswahl Hleg Formengevung Konkurrenzlose Preise
Zweiter 1 OyI 8 P S 3500 KTonneanm 2 10 14700Phaston S 99 9 5800 99Phaston 4 14 6700Phaston 4 16/20 9000Phaston 4 20/24 99 99 1 1600 99

Weitere Typen auf besondere Anfragoe
Vertreter überall geenehtKraftwagen Ges Roland u19 e u ilm 1287

5Tò

e Motorwagen

Jede Lieferung
innerhalb

6 Wochen

Viehverſcherings Verein a G ſir Wettin in Umgegen

General Versammltumg
Sonntag den 27 Mai nachmittags 3 Uhr in Gaſthof um Klopfan hier

ges Ordnung
1 Rechnungslegung und Erſtattnung des Geſchäftsberichts pro 1905/06
2 Bericht des Ausſchuſſes über die Rechnungsprüfung und Entlaſtung des Kaſſierers
J Veuwahl eines Vorſtands eines Ausſchußmitgliedes

Freruns der Beiträ
5 Entgegennahme und eſprechun

ier d tliche Mitglieder ergebenſt eingeladen4 W i h 1006 Der Ansſchnß H Kehling Vorſitzenderettin den 8 Mai 1

W ad kiallia
Täglich 8 UhrGastspiel der weltbekannten

mit ihrem berühmtenEnsemble in
Sensations
BurlesKken
ReineIiebe Bon Bon

Siemacht Bocksprünge t
Stürmischer

Heiterkeitserfolg
Vorverkauf im Theaterbureau

Direktion I Ab e

ter des Original eDeutſ Amerikaniſchen
Theaters zu Berlin 8

DRualCIl
Volksſtück mit Geſang S

in 4 Bildern von A Philipp
Willy Holm e

Adolf Philipp o
In Berlin hunderte Male mit S
glänzendem Erfolg

aufgeführt e

Answärtige Theater
Dienstag den 22 Mai 1906

Leipzig Neues Thegater Alte Schulden Ältes Theater Die Land
ſtreicher Leipziger Schanuſpielhaus
Die Jüdin von Toledo Theateram Thomasring Sherlock Holmes

Iul Syluin
Obne erhöhtes Entree

Große afrikaniſche
Völkerſchan

Einabeſſiniſches Dorf
ca 60 Eingeborene

Männer Weiber und Kinder
Afrikan Kunſthandwerker

Seidenweber Lederarbeiter
Holzſchnitzer Tier Waffen
ſchmied Korb u Mattenflechter

Dorfschule
BRäckerei

Kriegsspiele ete
Täglich bis zu 6 Vorſtellungen

Reſervierter PlatzErw 20 Kinder 10

Verein für Nationalstonograptie
Jeden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Uebung und Auterricht

Morgen Dienstag nachmittags

e und Entſchädigungsſätze ſür das laufende Geſchäftsjahr
etwaiger Anträge

Man V ten4 Uibr

m neeneoòpòoòEntree 3 35 Pig einſchl Billettſtener

WWVimterga
Dienstag den 22 Mai er abends von 8 Uhr an

Grosses Elite Extra

er Kapelle des Füfilier R

im Garten ausgeſührt von

Nr eWilegert Königl Muſikdir
r

m

Konzent
Willy Wolf Orchester aus Leipzig

unter perſönl Leitung des Dirigenten Herrn Kapellmeiſter Willy Wolx
Eintritt 35 Pfg inkl Billettſtener

Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt
Paul Zscheyge

KabendInse
S

c

c è ggzèF Stade

dypetage o freitags
Nachmittag v 3 Uhr

och bei ungüönst Witterung n9

Militair Koncerfausqgeföhrt Gom Tompeter Corps des Man el Art Kats ver

Kurz hals

Er lüeeWrühlimngsfest Belnſtignngen für jnng nud alt
Konzert von 11 Uhr des Damen Konzert Orcheſters

Dir Laucim Gehrecele

Wer

am Himmelfahrtstag Donnerstag

2 Konzerte
Es ladet freundliechst ein Max

De Haaun

Gasthof Drei Linden
röffnung

den 24 Mai
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